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Leitung 

Referenten:  

 
Prof. Dr. Olaf Axel Burow 

Gestaltpädagoge, Kreativitätsforscher und Professor 

für Allgemeine Pädagogik am Institut für 

Erziehungswissenschaften der Universität Kassel 

www.olaf-axel-burow.de 

 

Dr. phil. habil. Maik Hosang 

Philosoph, Zukunftsforscher  

und Sozialökologe 

Dozent an der Fakultät für Management  

und Kulturwissenschaften der Hochschule 

Zittau/Görlitz 

http://f-mk.hszg.de 

 

Torsten Riemann 

Songpoet, 

Berlin 

www.torstenriemann.de 

 

Christel Schmieling-Burow 

Studienrätin und Lehrbeauftragte  

an der Universität Kassel 

www.selbstportrait.net  

 

Ernst Fritz-Schubert 

Autor, Therapeut, ehemaliger Schulleiter  

an der Willy-Hellpach-Schule in Heidelberg, 

Leiter des Fritz-Schubert Instituts,  

Heidelberg 

www.fritz-schubert-institut.de 

 

Dr. Philip Streit 

Klinischer- und Gesundheitspsychologe, 

Psychotherapeut, Vorstand des Institutes und der 

Akademie für Kind, Jugend und Familie, Leiter des 

Institutes für Positive Psychologie, Graz 

www.ikjf.at  
 

 

 

 

 

Studienleiter Uwe Jakubczyk, 

Evangelische Akademie Hofgeismar 

 

Feste Zeiten 

08.00 Uhr Frühstück / 12.30 Uhr Mittagessen  

16.00 Uhr Kaffee/Tee / 18.00 Uhr Abendessen 

 

Anmeldung: Tagungsnummer 16118 

Schriftlich bis zum 17. Juni 2016 
Evangelische Akademie,  
Gesundbrunnen 11,  
34369 Hofgeismar; Fax: 05671/881-154. 
Per E-Mail: ev.akademie.hofgeismar@ekkw.de 
Im Internet: www.akademie-hofgeismar.de 
 
Eine Anmeldebestätigung erfolgt nicht. 
 
Bei Eingang einer Abmeldung Ihrerseits später als  
10 Tage vor Tagungsbeginn erlauben wir uns, Ihnen  
50 % der gebuchten Leistungen in Rechnung zu stellen.  
Der Abschluss einer Reiserücktrittsversicherung wird 
empfohlen. 
 
Telefonische Auskunft 

Marion Herrmann: 05671/881-115 

8.30 Uhr bis 12.30 Uhr 

 

Tagungskosten 

€ 122,00 inkl. Tagungsbeitrag/Vollverpflegung/ 

 Einzelzimmer 

€ 116,00 inkl. Tagungsbeitrag/Vollverpflegung/ 

 Zweibettzimmer 

€   86,00 inkl. Tagungsbeitrag/Verpflegung o. Frühstück 

€   70,00 Tagungsbeitrag 

SchülerInnen/Studierende/Auszubildende bis 35 Jahre 

erhalten 50% Ermäßigung. Nicht in Anspruch genommene 

Leistungen werden nicht erstattet.  
 
Die Tagungskosten sind bei Anreise zu begleichen 

(Barzahlung oder EC-Karte).  

 

Tagungsort 

Evangelische Tagungsstätte Hofgeismar,  

Gesundbrunnen 8, 34369 Hofgeismar 

Das Tagungssekretariat ist am Anreisetag von  

12.00 Uhr bis 19.00 Uhr erreichbar. Bei Ankunft  

außerhalb dieser Zeit wird um Nachricht gebeten:  

Der Tagungsort ist nicht barrierefrei. 

 

Hinweis 

Diese Tagung wird aus Mitteln des Bundesministeriums 

für Familie, Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ)  

gefördert. 

 

 

Titelbild: Fritz-Schubert-Institut 

Tagung 
 

24. – 25. Juni 2016 

 

 
 

Glück in der Pädagogik 
 

Zielkategorie seelischer  

Gesundheit 

 
In Kooperation mit:  

 

 

 

 
 

 

Ev. Trägergruppe für gesellschaftspolitische  

Jugendbildung 
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Tagung 

 

„Glück ist, wenn die Schule ausfällt!“ 

Nimmt man diese Aussage eines Schülers 

als repräsentativ, dann scheinen Glück 

und Bildung heute nicht viel miteinander 

zu tun zu haben. Trotz aller Reformen 

kann das Glück des Lernens und beim 

Lernen im deutschen Bildungssystem 

offenbar keinen Fuß fassen. Prof. Olaf 

Axel Burow aus Kassel spricht in diesem 

Zusammenhang vom „Glück als vergesse-

ner Dimension der Bildung“. Das Lernziel 

eines Unterrichts zum Thema Glück nach 

dem Heidelberger Ansatz von Ernst Fritz-

Schubert heißt "Kinder stark machen". 

Dazu gehört Wissensvermittlung genauso 

wie der Bezug zur affektiven Ebene. Ziele 

eines solchen Unterrichts sind u.a. Identi-

tätsfindung, Selbstakzeptanz, Körper- und 

Bewegungserfahrungen, Konzentrations- 

und Achtsamkeitsübungen, Zeitmanage-

ment, Umgang mit Stress, Soziale Verant-

wortung und Hilfsbereitschaft. Die Beiträ-

ge der Tagung aus Pädagogik, positiver 

Psychologie, Philosophie, Gestalt und der 

Zukunftsforschung leuchten die unter-

schiedlichen Facetten des Glücks in der 

Pädagogik aus. In vielen wissenschaftli-

chen und ganz praktischen Impulsen wird 

danach gefragt, wie das Glück als verlore-

ne Dimension der Bildung wiedergefun-

den werden kann. 
 

  

  

 

 

 

 

 

 

 

  

 Freitag, 24. Juni 2016 
 

bis 14.00 Anreise 

  

14.00 Begrüßung und Einführung in  

die Tagung 

Uwe Jakubczyk 

  

14.15 Schule muss nicht bitter schmecken 

Mit positiver Pädagogik zu mehr  

Lernfreude und Schulglück 

Prof. Dr. Olaf Axel Burow  

  

15.30 Kaffeepause 

 

16.00 Lernziel Wohlbefinden 

Gesundheitserzieherische Parameter  

in der Schule 

Ernst Fritz-Schubert 

  

17.00 Ein Curriculum für Glück? 

Gespräch mit Prof. Dr. Olaf Axel Burow  

und Ernst Fritz-Schubert 

mit anschl. Diskussion 

Moderation: Uwe Jakubczyk 

  

18.00 Abendessen 

  

20.00 Das Glück bist du 

Songpoet Torsten Riemann, 

Berlin 

 

Anschl. Zeit für geselliges Zusammensein 

und den kollegialen Austausch 

  

 

 

 

 Samstag, 25. Juni 2016 

9.00 Glückseligkeit! 

Andacht 

Uwe Jakubczyk 
  

9.30 Sinn oder Glück, was ist wesentlicher? 

Ein grundsätzlicher philosophischer  

Disput und seine Relevanz für die 

Pädagogik 

Dr. phil. habil. Maik Hosang 
 

10.45 Kaffeepause 
 

11.15 Positive Psychologie  

Von Glück und „Flourishing“  

in der Schule 

Dr. Philip Streit 
 

12.30 Mittagessen 
  

13.30 Wie das Glück wieder in  

die Schule kommt  

Workshops 

mit individueller Pause 

und Kaffee/Tee und Kuchen 
 

a Art Coaching: Glücksbilder als  

Weg zum Selbst 

Christel Schmieling-Burow 
 

b Das Schulfach Glück und  

seine praktische Umsetzung 

Ernst Fritz-Schubert 

 

c Ausbau der Stärken und der  

positiven Gefühle 

Ein Paradigmenwechsel in der Schule? 

Dr. Philip Streit 
  

15.30 Glücklichsein kann man lernen 

Impulse aus den Workshops 
 

16.00 Ende der Tagung  
 


